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loch zu legen, auch eynichen Juden hinfur kein gleydt zu geben

Actum sexta pasce 14090.

[758] Den statknechten ist befolhen worden, wo sie Juden

hie betretten, die uber zwo oder drey stunde on gleydt hie seind

imbgangen, dieselben ins loch zu furen, unnd wo sie innen

werden, das Juden uber nacht hie sein, dieselben mitsampt irer

wirten auffgeben und ins loch furen, Actum 3 post auasimodo

genit1 1499.

[z59] Es ist erteylt Petern im hof unnd den andern, die

Judenhewser! haben kaufft, an die durchgeenden rynnen stossend

zu sagen, das sie dieselben rynnen und den fluss furderlich rawınen

des wolle sich ein rat zu ine verschen. Actum ut supra [auarta

post dominicam exaudi).

[z60] Peter im hof zu sagen, ein rat sche vs fur pillich an,

das er die reyhen durch die Juden hof und hewser, so cr erkaufft

jat, fegen lass und wollte er sich des sperren, sol es im bei ıc

zulde/z peen zu thund gepotten werden, „\ctum in octava cor

poris Christi 1499.

[z67] Den Judenkirchoff sol man furderlich verkauffen : Jorg

Holtschuher, Me/Zein Beheim, Endres Geuder, Sexta DOost visita

tionis Marie 1400.
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1 Siche das Aktenstück ‘Disses ist ein rechnung, wie die Judenheuser,

:inagog unnd leicKoff verkaufft wordenn sind zu Nurmberg etc. im 1409 jar’

n der III. Abteilung.
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